
Gemeinde Martfeld

N i e d e r s c h r i f t

über die 10. Sitzung des Rates am 29.11.2007

im/in der
Schützenhaus Loge

Sitzungsbeginn: 19:05 Uhr                                Sitzungsende: 20:35 Uhr

Anwesend:

Vorsitzende/r 
Marlies Plate 

Stimmberechtigte Mitglieder
Michael Albers ab 19:45 Uhr
Dr. Dirk Aue
Pitt Brandstädter
Uwe Bremer
Heinfried Bröer
Jürgen Brüning-Kuhlmann
Johann König
Michael Lackmann
Ulrike Menke
Marlies Plate
Jürgen Stubbemann
Torsten Tobeck

Verwaltung
Horst Wiesch
Christa Gluschak
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Öffentlicher Teil :

Punkt 1:
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

Frau Plate eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass der Rat der Ge-
meinde Martfeld mit Ladung vom 13.11.2007 und Ergänzung vom 20.11.2007 ordnungsgemäß ge-
laden und beschlussfähig ist.

Punkt 2:
Genehmigung der Niederschrift über die 9. Sitzung vom 17. Oktober 2007 

Gegen Form und Inhalt der Niederschrift werden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift wird
einstimmig genehmigt.

Punkt 3:
40-0036/07
Vergabe eines Straßennamen

Für die im Ortsteil Loge im Bereich des Schützenhauses verlaufende Gemeindestraße Nr. 4072 wird
der Straßenname „Am Schützenhaus“ vergeben.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

Punkt 4:
40-0037/07
Rücknahme des Antrages zur Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich Hustedt vom
12.02.2003

Herr Wiesch erläutert die Beschlussvorlage.

Er weist darauf hin, dass der damals vom Rat der Gemeinde Martfeld gestellte Antrag auf Änderung
des Flächennutzungsplanes bereits mündlich durch den damaligen Bürgermeister Herrn Lackmann
zurückgenommen wurde. Aus diesem Grund wurde über den Antrag der Gemeinde Martfeld nicht
abschließend in den Gremien der Samtgemeinde beraten.

Eine formelle Rücknahme ist somit nicht zwingend erforderlich.

Des Weiteren weist er darauf hin, dass wie in der Beschlussvorlage aufgeführt eine einseitige Kün-
digung des damals geschlossenen Erschließungsvertrages nicht möglich ist.

Herr König bittet darum den damals geschlossenen Erschließungsvertrag den Ratsmitgliedern vor-
zulegen, damit auch die neuen Ratsmitglieder über den Inhalt informiert werden. 

Frau Plate macht den Vorschlag, dass sich der Rat in der heutigen Sitzung von dem damaligen Be-
schluss distanziert.

Herr König stimmt Frau Plate zu. Auch er hält eine Distanzierung für sinnvoll, da bereits in der
letzten Sitzung der Rat sich dafür ausgesprochen hat, dass eine Ausweisung von Flächen für Wind-
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kraftanlagen im Bereich Hustedt nicht gewollt wird.

Auf Anfrage von Herrn Tobeck teilt Herr Bröer mit, dass der damalige Bürgermeister Lackmann die
mündliche Rücknahme des Antrages auf Änderung des Flächennutzungsplanes im Vorfeld mit den
damaligen Ratsmitgliedern erörtert hat. Er hat sich telefonisch bzw. mündlich die Zustimmung der
Ratsmitglieder eingeholt. 

Nach kurzer Diskussion spricht sich der Gemeinderat dafür aus, sich von dem in der Ratssitzung
vom 12.02.2003 gefassten Beschluss, der da lautet:

„Im Rahmen einer kurzen weiteren Erörterung beschließt der Rat der Gemeinde Martfeld mehr-
heitlich bei 9 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und einer Enthaltung die Samtgemeinde Bruch-
hausen-Vilsen zu bitten, über die Änderung des Flächennutzungsplanes ein Vorranggebiet für
Windenergieanlagen im Ortsteil Hustedt zu schaffen.“ 

zu distanzieren.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

Punkt 5:
Mitteilungen der Verwaltung

Punkt 5.1:
Ampelanlage

Herr Wiesch teilt mit, dass die Ampelanlage zwischenzeitlich in Betrieb genommen wurde. 

Herr König weist darauf hin, dass die Betriebszeiten aus seiner Sicht nicht in Ordnung sein können.
Gleichzeitig bittet er zu prüfen, ob die Möglichkeit besteht eine geschwindigkeitsabhängige Induk-
tionsschleife einzubauen.

Die Verwaltung sagt zu, die Angelegenheit zu prüfen.

Punkt 5.2:
Jugendförderung

Herr Wiesch teilt mit, dass mit Datum vom 14.11.2007 ein weiterer Antrag auf Bezuschussung der
Jugendarbeit vom Automobil- und Motorsportclub (AMC) Asendorf eingereicht wurde. 

Der AMC betreut derzeit 19 Kinder aus der Gemeinde Martfeld und hätte somit einen Anspruch auf
einen Zuschuss in Höhe von 200,00 €. Da lediglich noch 150,00 € im Haushalt der Gemeinde zur
Verfügung stehen und der Antrag nicht fristgerecht eingereicht wurde, sollte dem AMC lediglich
dieser Betrag ausgezahlt werden.

Herr Bremer weist darauf hin, dass es sich um einen Asendorfer Verein handelt und aus diesem
Grund die Zuschusszahlung in Frage gestellt werden sollte.

Aus seiner Sicht sollte, wenn so viele Kinder aus Martfeld betreut werden, der Verein auch in
Martfeld ansässig sein.

Herr König erklärt hierzu, dass der AMC früher seinen Sitz in Martfeld hatte. Die vom AMC an-
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gebotene Jugendarbeit wird donnerstags und samstags auf dem Gelände der Firma Ellinghausen in
Martfeld durchgeführt. 

Aus diesem Grund spricht Herr König sich dafür aus, dass auch auswärtige Vereine, die Kinder aus
der Gemeinde Martfeld betreuen, einen Zuschuss erhalten sollen. 

Nach kurzer Diskussion spricht sich der Gemeinderat für eine Zuschusszahlung in Höhe von
150,00 € an den AMC aus.

Punkt 6:
Anfragen und Anregungen

Punkt 6.1:
Theatergruppe

Frau Menke spricht die Kindertheatergruppe in der Gemeinde Martfeld an. Ihr wurde mitgeteilt,
dass diese Gruppe sich vollständig selbst finanzieren muss. 

Herr Tobeck erklärt hierzu, dass die Theatergruppe eine eigene Kasse hat. Aus diesem Grund sollte
dieses Problem intern geregelt werden.

Punkt 6.2:
Ausschilderung

Herr König bittet zu überprüfen, ob nicht im Bereich der Hofanlage Söffker eine Ausschilderung
nach Bremen angebracht werden kann.

Hierzu wird erläutert, dass diese bereits geprüft worden ist. Das Straßenbauamt hat das Aufstellen
eines Schildes abgelehnt.

Punkt 6.3:
Bordsteinabsenkung

Herr König spricht die Zufahrt zum Grundstück Kirstein an. Auf beiden Seiten der Zufahrt muss der
Bordstein abgesenkt werden. Dieses wurde bereits mit der Verwaltung erörtert. Die Kosten hierfür
betragen ca. 400,00 €.

Der Gemeinderat spricht sich für eine Absenkung des Bordsteines im Bereich der Zufahrt zum
Grundstück Kirstein aus. Die dafür entstehenden Kosten sollen aus Straßenunterhaltung gezahlt
werden.

Punkt 6.4:
Splittarbeiten

Herr Bremer spricht die Splittarbeiten in der Gemeinde Martfeld an. Es konnten nicht alle Straßen
gesplittet werden, die vorgesehen waren. Aus diesem Grund wurde ihm von der Verwaltung zuge-
sichert, dass an den nicht gesplitteten Straßen die gröbsten Reparaturarbeiten durchgeführt werden.
Die Splittarbeiten sollen im nächsten Jahr durchgeführt werden.
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Punkt 6.5:
Grundstücksangelegenheiten

Herr König teilt mit, dass er von der Bewohnerin des Grundstückes „In der Heide 37“ angesprochen
wurde. Aus Sicht der Bewohnerin stehen die Birken so dicht an dem Gebäude, dass sie stören.

Er bittet die Verwaltung die Angelegenheit zu prüfen und Kontakt mit der Bewohnerin aufzu-
nehmen.

Punkt 7:
Einwohnerfragestunde

Seitens eines Bürgers wird darauf hingewiesen, dass im Bereich Loge-Hustedt bereits 120 Unter-
schriften gegen die Ausweisung weiterer Windkraftanlagen vorliegen. Dadurch soll der Beschluss
des Gemeinderates unterstützt werden.  

Frau Plate bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und beendet um 19.20 Uhr den
öffentlichen Teil.
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